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B undesbürger, die für das Alter vor-
sorgen wollen, setzen nicht mehr 
nur auf klassische Angebote der 

Versicherer, sondern sehen sich in einem 
anderen Bereich um: dem deutschen Wohn- 
immobilienmarkt. Die Nachfrage nach 
Häusern und Wohnungen ist in den ver-
gangenen Jahren sprunghaft in die Höhe 
geschnellt und bewegt sich auf einem Re-

Alternative zum Niedrigzins
ANLAGEIMMOBILIEN verzeichnen eine Rekordnachfrage der Immobilienkäufer.  
Cash. gibt einen Überblick über aktuelle Bauträgerangebote und untersucht die 
Eigenschaften und die Eignung der Objekttypen Neubau, Denkmal und Bestand. 

kordniveau. Während professionelle Inves-
toren und vermögende Privatanleger eher 
in Wohnanlagen oder Zinshäuser investie-
ren, bietet sich für die Mehrheit der priva-
ten Käufer der Erwerb einer Eigentums-
wohnung zur Vermietung an. 

Entsprechend verzeichnen Projekt-
entwickler, die Wohnungen vermarkten, 
die zur Kapitalanlage geeignet sind, eine 

hohe Nachfrage der Interessenten. „In 
der aktuellen Niedrigzinsphase fehlen 
Investoren Anlagen mit Renditeaussich-
ten. Solange Immobilien eine attraktive-
re Rendite bieten als Alternativanlagen 
und gleichzeitig als stabil erachtet wer-
den, bleibt die Nachfrage hoch“, sagt 
Wolfgang Dippold, Gründer und ge-
schäftsführender Gesellschafter der Pro-

ject Investment Gruppe, Bamberg. Ähn-
lich bewertet Gerald Mager, Geschäfts-
führer bei Eura Grundbesitz und Bauträ-
ger, Mannheim, die Lage: „Viele, die 
bisher noch zurückhaltend waren, möch-
ten nun in den Immobilienmarkt einstei-
gen. Dies wird sich vermutlich noch wei-
ter verstärken, da die von den Anlegern 
abgeschlossenen privaten Zusatzrenten-
modelle auch nicht mehr funktionieren 
werden, also extrem niedrige bis gar 
keine Festzinsen mehr bringen werden.“ 

Auch Stefan Thiel, Geschäftsführer der 
DS Deutsche Sachwertakademie in Herten, 
macht die zunehmende Unzufriedenheit 
mit den Renditeaussichten klassischer An-
lageformen wie Lebensversicherungen,  
Sparverträge und Festgeld als einen we-

sentlichen Grund für die hohe Immobilien-
nachfrage aus. „Gerade bei der Altersver-
sorgung entdecken viele die Anlageimmo-
bilie als einen Baustein für einen finanziell 
abgesicherten Ruhestand. Aus diesem 
Grund entsteht eine verstärkte Nachfrage 
von Personengruppen wie vermögende Pri-
vatkunden, Rentnern und Arbeitnehmer 
mit Rentenlücken“, so Thiel. 

Auch die Finanzvertriebe hätten 
erkannt, dass Anlageimmobilien für be-
stimmte Zielgruppen ein notwendiger Bau-
stein einer ganzheitlichen Finanzplanung 
sind. Andreas Schrobback, Geschäftsfüh-
rer der AS Unternehmensgruppe, Berlin, 
nennt einen weiteren wichtigen Vorteil 
der Anlage in Immobilien: „Alle Gewin-

ne beim eventuellen Verkauf einer Kapi-
talanlageimmobilie sind nach Ablauf von 
zehn Jahren vollkommen steuerfrei. Bei 
allen anderen Kapitalanlagen muss auf 
den Gewinn immer Abgeltungssteuer be-
zahlt werden.“

Allerdings hat die hohe Nachfrage nach 
Immobilien sowohl von Anlegern wie auch 
von Eigennutzern die Kaufpreise bereits 
deutlich in die Höhe schnellen lassen. Nach 
den Ergebnissen des letzten Cash.-Städte-
reports in Kooperation mit Immobilien-
scout24 sind für Eigentumswohnungen 
in guten Lagen von München im Schnitt 
bereits 6.521 Euro pro Quadratmeter zu 
entrichten, bei einer durchschnittlichen 
Mieteinnahme von 15,83 Euro. Dies ent-
spricht einer Bruttorendite von 2,9 Pro-

Moderne Wohnungen in grüner Umgebung: Neubauprojekt „mia“ in München-Trudering von Corpus Sireo
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Die Cash.-Marktübersicht der Anlageimmobilien 
Cash. hat aktuelle Projekte deutscher Bauträger aus den Bereichen Neubau, Bestand und Denkmal recherchiert,  
die für Kapitalanleger und Eigennutzer geeignet sind. Teil 1: Neubauprojekte
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NEUBAU 
Bauwerk Capital (Legat Group) T19 München, Trogerstraße 19 k. A. 26 k. A. Mai 2015 77-289 ab 12.600 k. A. Raumhöhe bis 3 m, Eichenparkett, Smart-Home-System mit Fernzugriff  www.bauwerk.de/t19
Baywobau Duo München-Ramersdorf, Ottobrunner Straße k. A. 143 76 Sep 2015 49-136 5.100-6.900 k. A. k. A. www.baywobau.de
Baywobau/tfm Wohnbau Beethoven Park Neusäß bei Augsburg, Beethovenstraße k. A. ca. 400  k. A. ca. Mitte 2016 k. A. 4.000-5.000 k. A. k. A. www.baywobau.de
Baywobau/Münchner Grund anders wohnen 1 München-Pasing, Peter-Anders-Straße k. A. 172 k. A. ca. Mai 2016 36-130 6.500-7.500 k. A. k. A. www.baywobau.de
Bien-Ries AG Blink Your Eyes Frankfurt-Riedberg k. A.  131 k. A. k. A. 34-152 ab 4.100  k. A. Zusammenarbeit mit renommiertem Architekturbüro Atelier 5, Schweiz www.bien-ries.de
Bien-Ries AG Lady Di‘s Love Affair Frankfurt-Riedberg k. A. 235 k. A. k. A. 33-222 ab 2.900 k. A. Hochwert. Außenanlagengestaltung mit Innenhöfen als Zentrum  www.bien-ries.de
Bien-Ries AG Groovin‘ High Frankfurt-Riedb., Gräfin-Dönhoff-Str. 3, 5, 7 k. A. 43 k. A. k. A. 41-118 ab 3.750 k. A. Luxuriöse Bad-Designlinien zur Auswahl ohne Aufpreis www.bien-ries.de
Concept Bau GmbH Bavaria Palais Ludwigsvorstadt/München k. A.  89 26 Mrz 2015 31-225 ab 7.500 k  A. KfW-Effizienzhaus 70 EnEV 2014, EEK A www.conceptbau.de
Concept Bau GmbH Lebensraum Bogenhausen Bogenhausen/München k. A. 130 61 Dez 2014 43-116 ab 6.400 k. A. KfW-Effizienzhaus 70 EnEV 2009, EEK B www.conceptbau.de
Concept Bau GmbH Parksuiten Bogenhausen/München k. A. 47 41 Jul 2014 50-105 ab 6.800 k. A.  KfW-Effizienzhaus 70 EnEV 2009, EEK A www.conceptbau.de
Concept Bau GmbH Moosach Apart Moosach/München k. A.  51 38 Mrz 2015 35-103 ab 5.300 k. A. KfW-Effizienzhaus 70 EnEV 2009, EEK A+ www.conceptbau.de
Corpus Sireo Projektentw. Düsseldorf CarlstadtUfer Düsseldorf, Hafenstraße 4 k. A. 14 2 Mrz 2016 92-238  4.988-10.968 k. A. Lage am Hafenbecken, hauseigene Tiefgarage mit Pkw-Aufzug www.carlstadtufer.de
Corpus Sireo Projektentw. Düsseldorf StadtGrün Wittlaer Düsseldorf, Bergesweg k. A. 57 23 Mrz 2015 69-147 3.987-4.875 k. A. Gasbrennwerttechnik und Solarthermie, je Wohnung Balkon oder Garten www.stadtgruenwittlaer.de
Corpus Sireo Projektentw. Düsseldorf Rhein VII Düsseldorf, Kribbenstraße k. A. 83 35 Mrz 2015 35-209 3.901-8.805 k. A. Direkte Rheinlage, alle Wohnungen mit Balkonen oder Terrassen www.rhein-sieben.de
Corpus Sireo Projektentw. Köln-West Neue Paulihöfe Köln, Scheidtweilerstraße/Maarweg ca. 55 127 92 Mrz 2015 45-195 3.130-6.844 k. A. Alle Einheiten barrierefrei erreichbar, KfW-Effizienzhaus 70 www.neue-paulihoefe.de
Corpus Sireo Projektentw. München mia München, Graf-Ottenburg-Straße 11+15 k. A. 57 44 Jul 2015 36-115 5.741-7.280 k. A. Grundwasser-Wärmepumpe, hauseigene Tiefgarage, Aufzug www.mia-trudering.de
Corpus Sireo Projektentw. München  Hochufer München-Thalkirch., Wolfratshauserstr. 48 k. A. 51 0 Apr 16 27-181 6.217-11.030 k. A. Smart-Home-Haussteuerung, Blockheizkraftwerk, Skydecks www.hochufer.de
DBA Deutsche Bauwert AG Villen Montabaur (Villa Verde, Villa Eden) Montabaur k. A. 75 55 Sept 2015 31-151 3.250-3.550 8-8,75 Bestand: KfW-Effizienzhaus 70, Neubau: KfW-Effizienzhaus 55 www.villen-montabaur.de
DBA Deutsche Bauwert AG parc castelnau (Maison 1, Maison 2, Maison 3) Trier k. A. 151 137 Okt 2014 46-130 3.190-3.490 9-9,75 Bestand: KfW-Effizienzhaus 70, Neubau: KfW-Effizienzhaus 55 www.parc-castelnau.de
DBA Deutsche Bauwert AG Villen Montabaur (Villa Nassau, Villa Primera) Montabaur k. A. 67 k. A. Mai 2016 63-98  3.250-3.550 8-8,75 Bestand: KfW-Effizienzhaus 70, AfA-Bestand: ca. 65 % Sanierung www.deutsche-bauwert.com
DBA Deutsche Bauwert AG Carlsgarten Bad Kreuznach k. A. 120 k. A. Jun 2016 43-146 2.990-3.150 9,50-10,50 KfW-Effizienzhaus 55, AfA für den Bestand: ca. 70 % Sanierung www.deutsche-bauwert.com
Deutsche Sachwert Kontor AG DSK Nr.31 Wannental, Luxusw. mit Seeblick Lindau am Bodensee 12 17 13 2013 143-183 ab 3.821 13 Seeblick, barrierefrei, Luxuswohnungen, Balkone, Erdwärme, KfW70 www.dsk.ag
DWK Toni-Ooms-Straße GmbH fresh – Frisches Wohnen in Frechen Frechen, Toni-Ooms-Str./ An der Ziegelei 19,5 73 35 Okt 2015 59-160 2.600-3.400 k. A. KfW-70-Standard  www.fresh-in-frechen.de
formart GmbH & Co. KG Eugen-Martin-Straße Freiburg, Eugen-Martin-Straße k. A.  56 10 % Feb 2016 38-150 4.300 k. A. Im neuen Stadtquartiers auf dem Areal des ehem. Güterbahnhofs Nord www.eugen-martin-straße.de
formart GmbH & Co. KG Therese München-Maxvorstadt, Theresienstr. 71a/75 k. A.  116 1. BA Feb 2016 30-200 7.300 k. A. Attraktiv gestaltete Innenhöfe und Kindertagesstätte www.therese-maxvorstadt.de
formart GmbH & Co. KG Die Glasbläserhöfe Hamburg, Glasbläserhöfe 7 k. A.  92 90 % Mai 2014 55-152 3.500 k. A. Direkt am Wasserlauf des Schleusengrabens  www.wohnen-am-schleusengraben.de
formart GmbH & Co. KG Twenty7even Frankfurt, Niddastraße 27 k. A.  89 90 % Jan 2015 45-220 5.100 k. A. Panoramablick von Dachgartenlandschaft auf die Frankfurter Skyline www.twenty-7even.de
formart GmbH & Co. KG Leben am Stadtwald Köln-Junkersdorf, Jakob-Kaiser-Straße 1-9 k. A.  50 70 % Sep 2014 72-200 3.500 k. A. Direkt am Stadtwald www.formart.eu/de
formart GmbH & Co. KG Palais 21 Bonn, Auf der Hostert 6-10 k. A.  24 80 % Apr 2014 105-213 4.700 k. A. In unmittelbarer Rheinnähe, großzügige Grünflächen www.palais21.de
formart GmbH & Co. KG NeMo Düsseldorf, Moselstr. 12-26/Neusser Str. 33 k. A.  91 60 % Aug 2013 45-237 6.200 k. A. Modernes Wohnensemble direkt gegenüber des NRW-Landtages  www.nemo-duesseldorf.de
Interboden  Port Phoenix Dortmund, Phoenix See, Am Kai k. A. 86 ca. 70 % Mrz 2013 42-149 2.500-3.800 10-13 Wasserlage, KfW 70, Servicekomzept, digitales Quartiersnetzwerk www.port-phoenix.de
LBBW Immobilien/Bauwerk Capital Friends München, Nymphenburg-Neuhausen k. A. 260 90 % Frühj. 2014 41-145 ab 5.800 k. A. Zwei Wohntürme, Sharing-Services und -Bereiche für alle Bewohner www.bauwerk.de/friends
Patrizia Vilis an der Humboldtstraße Essen Haarzopf/Fulerum, Spickermannstr. k. A. 19 ca. 50 % Okt 2015 66-117 2.600-3.300 k. A. Modulare Bauweise, verschiedene Wohnungstypen  www.vilis-wohnen.de
Patrizia Unter den Linden Hamburg, Henny-Schütz-Allee ca. 155 450 ca. 330 Okt 2013 34-203 ca. 3.500-4.400 ca. 12  Parklage, Ensemble aus Denkmal- und Neubauimmobilien www.immobilien.patrizia.ag
CA Immo / Patrizia Baumkirchen Mitte München, Baumkirchner Str. 57 ca. 200 425 ca. 410 Feb 2014 47-150 ca. 4.800-7.800 ca. 16,50 Eig. Landschaftspark, Nahversorg.zentrum auf Grundstück, Architektur www.baumkirchen-mitte.de
Patrizia Veedel Living Köln, Nesselrodestr. 16 ca. 9 93 0 Jan 2016 40-158  2.500-3.800 k. A. Loggia oder Balkon vorhanden www.immobilien.patrizia.ag
Patrizia Meine Mitte Berlin, Alte Jakobstr. 48 bis 51 40 102 90 Ende 2014 30-174 4.300-6.800 12-14 Parklage, differenzierte Fassade, zentrale Lage  www.meine-mitte-berlin.de
Patrizia Palais am Deutschen Theater Berlin, Schumannstr.  k. A. 49 18 Mai 2015 42-208 5.000-7.000 11,50-18,50 Sehr gute ruhige zentrale Lage, Regierungsviertel www.immobilien.patrizia.ag
PE Reiterstaffel GmbH & Co. KG Quartier Reiterstaffel Köln, Sinziger Str./Gaeddestr./Bonner Str. k. A. 500 ca. 380 k.A. 28-148 2.660-5.247 11-12,80 KfW-Effizienzhaus-70 und 55-Standard, Wohnungen barrierefrei erreichbar www.quartier-reiterstaffel.de
Prenzlauer Gotlandhof GmbH  Das Gotland – Grünes City Wohnen Berlin, Gotlandstraße 6-10   ca. 60 136 k. A. Jan 2016 34,5-165 ab 3.950 k. A. Begrünter Innenhof, Tiefgarage mit Green-Mobility-Stationen www.dasgotland.de
Profi Partner/Projektges.Otto-Suhr-All. Ottilie-von-Hansemann-Haus Berlin, Otto-Suhr-Allee 18/20 48 108 97 Nov 2014 30-193 3.750-6.950 11,90-16,90 Neubau-Erweiterung des Denkmals Ottilie-von-Hansemann-Haus www.profi-partner.de
Project Immobilien La Provence Berlin, Curtiusstraße 20-26/28-34 k. A. 118 k. A. k. A. 57-121 3.770-5.390 k. A. Mediterrane Gestaltung, nahe dem historischen Ortskern  www.la-provence-berlin.com
Project Immobilien Park Carré Berlin, Durlacher Str. 5/Kufsteiner Str. k. A. 196 k. A. k. A. 39-129 3.621-6.355 k. A. Begehrte Lage direkt am Volkspark Wilmersdorf, 3 Bauabschnitte www.park-carre.com
Project Immobilien ParkSuites Berlin, Wexstr. 1 k. A. 207 k. A. k .A. 19-49 3.733-5.529 k. A. Möblierte Mikroapartments in Wilmersdorf mit Vermietungsservice  www.parksuites-berlin.com
Project Immobilien Heine Höfe Berlin, Heinrich-Heine-Str./Sebastian-Str. k. A. 91 k. A. k. A. 52-129 3.763-7.229 k. A. Lage in Berlin-Mitte, ausgezeichnete Infrastruktur www.heine-hoefe-mitte.de
Project Immobilien HavelPerle Berlin, Hugo-Cassirer-Str. 11 k. A. 76 k. A. k. A. 55-120 3.125-6.068 k. A. Wohnturm direkt am Ufer der Havel, Weitblick über das Wasser www.havel-perle.de
Project Immobilien La Vie Berlin, Marienfelder Allee 25-29 k. A. 33 k. A. k. A. 49-119 3.393-5.539 k. A. Idyllische Stadtrandlage mit gehobenem Wohnkomfort www.lavie-marienfelde.de
Project Immobilien Haake Höfe Berlin, Mertensstraße 13 k. A. 70 k. A. k. A. 52-110 2.624-4.622 k. A. Separate Kleingärten für Bewohner verfügbar www.haake-hoefe.de
Project Immobilien Be Mitte Berlin, Rungestr. 21 k. A. 123 k. A. k. A. 48-136 3.328-9.328 k. A. Direkt an der Spree im Herzen von Berlin, unweit des Alexanderplatzes www.be-mitte.com
Project Immobilien Alte Gärtnerei Berlin, Schlettstadter/Sundgauer k. A. 111 k. A. k. A. 66-116 4.825-6.388 k. A. Villenartige Anlage auf weitläufigem Grundstück, nahe Schlachtensee www.alte-gaertnerei-berlin.com

zent. In Hamburg erzielen Käufer in 
guten Lagen bei einem Durchschnitts-
preis von 4.740 Euro eine Rendite von 3,4 
Prozent. In Berlin liegt das Preisniveau 
bei 3.406 Euro pro Quadratmeter, die 
Rendite bei 3,5 Prozent. 

„Die Mietrenditen sind aufgrund stär-
ker ansteigender Preise in den meisten Re-
gionen deutlich gesunken und oft werden 
bei Renditeüberlegungen die Nebenkosten 
wie Grunderwerbsteuer, Maklercourtage 
und Notargebühren ebenso wie die Folge-
kosten übersehen“, sagt Dippold. Dies sind 
allerdings Durchschnittswerte, die tatsäch-
lichen Ergebnisse können je nach Objekt-
typ, Baualter, Wohnungsgröße und Aus-
stattung deutlich schwanken. Eine Tendenz 
ist jedoch zu erkennen: Aufgrund des ge-
stiegenen Preisniveau weichen viele Anle-
ger bereits auf mittlere Wohnlagen in den 
Metropolen und Ballungsräumen aus, da 
dort das Verhältnis von Kaufpreis zu Miet-
einnahme noch günstiger ist.

Zu den beliebtesten Objekten der 
Anleger gehören Denkmalimmobilien. 
Dies nicht zuletzt, weil sie ihren Käufern 
ansehnliche Steuervorteile bieten. Der 
Staat fördert die Sanierung historischer 
Gebäude nach wie vor mit einer speziellen 
AfA. Der Anteil der anrechenbaren Sa-
nierungskosten am Kaufpreis des Objekts 
kann daher vollständig von der Steuer 
abgesetzt werden. Kapitalanleger, die ei-
ne Wohnung vor Beginn der Sanierung 
kaufen und anschließend vermieten, kön-
nen diese Kosten über einen Zeitraum von 
zwölf Jahren geltend machen. Dies lohnt 
sich umso mehr, je höher der persönliche 
Steuersatz ist. In der Regel macht der 
Sanierungskostenanteil mindestens 50 
Prozent des Kaufpreises aus, oft auch bis 
zu 80 Prozent.

„Denkmalobjekte zählen zu den derzeit 
gefragtesten Anlageimmobilien in 
Deutschland, weil sie überproportional die 
Anlagewünsche der Investoren abdecken“, 
sagt Schrobback. Nach Einschätzung von 
Mager spielt der Steuervorteil eine große 
Rolle, ist jedoch nicht allein ausschlagge-
bend. „Auch die mittlerweile sehr guten 
Preisentwicklungen bei Wiederverkauf der 
ehemals gekauften Denkmäler zeigen, dass 
die Investition doppelt Sinn macht. Wir 
haben in den letzten fünf Jahren etwa am 
Standort Dresden Zuwächse bei den 
Marktpreisen zwischen 30 und 50 Prozent 
erlebt. Die aktuellen Prognosen zeigen, 
dass weitere Anstiege durchaus realistisch 
sind.“ Da ein großer Teil der historischen 
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Die Cash.-Marktübersicht der Anlageimmobilien – Fortsetzung
Cash. hat aktuelle Projekte deutscher Bauträger aus den Bereichen Denkmal, Bestand und Neubau recherchiert, die für Kapitalanleger 
und Eigennutzer geeignet sind. Teil 2: Neubauten, Bestandsimmobilien/Revitalisierung und Denkmal-/Sanierungsobjekte
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Project Immobilien Uferglanz Hamburg, Brabandstraße 51 k. A. 8 k. A. k. A. 101-157 5.754-6.901 k. A. Direkte Wasserlage am Brabandkanal, eigener Bootsstieg www.uferglanz.com
Project Immobilien QuellentalGärten Hamburg, Diestelstraße 30, 30a k. A. 20 k. A. k. A. 73-204 4.824-6.752 k. A. Vier exklusive Parkvillen, direkt am Naturschutzgebiet  www.quellental-gaerten.de
Project Immobilien Ratsmühlen Carré Hamburg, Heschredder 7 k. A. 25 k. A. k. A. 78-137 4.538-5.609 k. A. Moderne Architektur mit hanseatischen Akzenten, nahe Alsterpark www.ratsmuehlen-carre.com
Project Immobilien Fuchstanz Palais Frankfurt, Fuchstanzstraße 30 k. A. 11 k. A. k. A. 84-108 4.378-4.976 k. A. Modernes Mehrfamilienhaus mit nur 11 Einheiten, Nähe zur Innenstadt www.fuchstanz-palais.de
Project Immobilien Kalbacher Höfe Frankfurt, Kalbacher Hauptstraße 37/37a k. A. 18 k. A. k. A. 62-106 3.657-4.420 k. A. Ideale Lage zwischen City und Naturpark Taunus, attraktive Architektur www.kalbacher-hoefe.de
Project Immobilien Ahorngärten Wiesbaden, Hasengartenstraße 19 k. A. 33 k. A. k. A. 59-113 3.693-4.960 k. A. Zentrumsnahe Lage, alle Balkone und Terrassen in Südausrichtung www.ahorn-gaerten.de
Project Immobilien Rheintal Etagen Wiesbaden, Sylter Str. / Juister Str. 1-11 k. A. 51 k. A. k. A. 57-110 3.216-4.798 k. A. Idyllische Feldrandlage, nur 4 km zur Innenstadt www.rheintal-etagen.com
Project Immobilien Eucken27 München, Euckenstraße 27 k. A. 30 k. A. k. A. 48-128 6.169-7.160 k. A. Gefragte Lage im Trendviertel Sendling, Nähe zur Innenstadt www.eucken27.com
Project Immobilien Görzer99 München, Görzer Straße 99 k. A. 24 k. A. k. A. 39-106 5.379-6.092 k. A. Sehr gute Verkehrsanbindung, zwischen Perlacher Forst und Ostpark www.goerzer99.com
Project Immobilien Delsenbach20 Nürnberg, Delsenbachweg 20 k. A. 13 k. A. k. A. 53-115 3.983-4.489 k. A. Neubau mit nur 13 Wohnungen, in Nähe der Pegnitzauen  www.delsenbach20.com
Project Immobilien Vier Gärten Nürnberg, Rothenburger Straße 465 k. A. 32 k. A. k. A. 53-105 3.210-4.699 k. A. Moderne Mehrfamilienhäuser im Bauhausstil, Nähe zum Zentrum www.vier-gaerten.de
Project Immobilien Mein Thon Nürnberg, Wilhelmshavener Str. 10 k. A. 135 k. A. k. A. 34-120 3.230-5.094 k. A. Zwei Bauabschnitte, beliebte Lage in Thon nahe Volkspark Marienberg www.mein-thon.de
Project Immobilien Uferlogen Fürth, Badstraße 40 k. A. 34 k. A. k. A. 29-111 3.524-4.377 k. A. Lage direkt an der Uferpromenade der Rednitz www.uferlogen.de
Project Immobilien StadtwaldGärten Fürth, Heilstättenstraße k. A. 100 k. A. k. A. 53-148 2.770-4.074 k. A. Zwei Bauabschnitte, Lage am Stadtwald, Verbindung in die Innenstadt www.stadtwald-gaerten.com
Project Immobilien Herrnhöfe Fürth, Herrnstraße 45 k. A. 125 k. A. k. A. 34-125 2.644-4.583 k. A. Drei Bauabschnitte, grüne Themen-Innenhöfe, nahe Stadtpark www.herrnhoefe.com
Terraplan Grundstücksentw.gesell. Am Funkerberg® - Blanchisserie Königs Wusterhausen, Funkerberg ca. 4,0 9 0 Jun 2016 97-134 3.590-3.690 8,50-9,50 Privatgärten mit Terrassen und Gartenhäuschen www.am-funkerberg.de
Vilis GmbH Vilis am Bonifatiusweg Aachen-Forst, Mataréstr./Ecke Bonifatiusweg  k. A. ca. 100 ca. 60 % Aug 2014 55-130 2.300-3.000 k. A. Modulare Bauweise; verschied. Wohnungstypen, Wohnungskonfigurator www.vilis-wohnen.de
Wohnen in Vierzig549 Düsseldorf Vierzig549 Düsseldorf, Hansaallee/Böhlerstr./Willstätterstr. 400,0 ca. 1000 0 Apr 2016 51-167 3.550-4.300 k. A. k. A. www.vierzig549.de
Wohnen in Köln Butzweilerhof Am Butzweilerhof Köln, Butzweilerhof-Allee 63,0 217 120 Okt 2015 55-125 2.900-3.900 k. A. k. A. www.w-wie-wohnen.net
Wohnkompanie Rhein-Main/Lang & Cie Eastgate Living  Frankfurt, Ferdinand Happ Straße k. A. 90 80 k. A. 20-210 4.600 k. A. Passivhaus www.eastgate-living.de
Wohnkompanie Rhein-Main Sophie Frankfurt, Solmsstraße 25 k. A. 124 15 Feb 2016 25-160 4.800 k. A. k. A. www.sophie-frankfurt.de
Wüstenrot Haus- und Städtebau Seestraße-80.de Leonberg, Seestraße 76 - 82/1 20,0 56 24 Apr 15 ca. 56-114 ca. 3.800-4.450 k. A. Pelletheizung www.seestraße-80.de
Wüstenrot Haus- und Städtebau Wohnen in Höfingen Leonberg-Höfingen, Hirschlander Str. 25 4,0 11 5 Feb 16 ca. 49-102 Ø ca. 4.260 ca. 11 Wärmepumpe www.wohnen-in-hoefingen.de
Wüstenrot Haus- und Städtebau Stohrerpark Leonberg, Stohrerstr. 4 - 4/5 19,0 49 0 Mrz 16 ca. 36-142 ca. 4.240-5.185 ca. 11-14 Pelletheizung www.stohrerpark.de
Wüstenrot Haus- und Städtebau Urban Living Stuttgart Stuttgart, Urbanstr. 35 13,5 19 0 Mrz 16 ca. 45 -134 ca. 5.960-10.050 k. A. Revitalisierung eines Bürogebäudes www.urbanliving-stuttgart.de
Wüstenrot Haus- und Städtebau Sonnenreich Innerer Bühl Sindelfingen-Darmsheim 13,7 44 25 Jul 15 ca. 50-120 ca. 3.100-3.950 k. A. k. A. www.sonnenreich-sifi.de
Wüstenrot Haus- und Städtebau Park Quartier Bruck Fürstenfeldbruck 19,0 50 41 Okt 15 ca. 43-104 ca. 5.200 k. A. Schöne Lage im Grünen, stadtnah und direkt am Park www.parkquartier-bruck.de
BESTAND/REVITALISIERUNG           
Allgemeine Immobilien-Börse Windscheidstr. 4 Berlin-Charlottenburg, Windscheidstraße 4  k. A. 40 20 Jan 2016 50-150 ab 4.700 14-15 Am Lietzensee, historisches Gebäude, teilw. Sanierung u. Modernisierg. www.immo-boerse24.de
DWK Oberkassel Erste GmbH Rheingold Düsseldorf-Oberkassel, Düsseld. Str./Hectorstr. 13,5 15 8 Jul 2014 65-230 5.315-7.480 k. A. Gewachsene Wohnlage, direkte Rheinnähe, individuelle Grundrisse www.rheingold-duesseldorf.de
Fortis Wohnwert GmbH Riehlufer – Wohnen am Lietzensee Berlin-Charlottenburg, Riehlstraße 9 17,5 40 13 Nov 2015 60-200 2.600-8.900 10-20 Teilw. Blick auf den Lietzensee, jede Wohn.g mit 1-2 Balkonen/Terrasse www.riehlufer.de
Wohnen in Köln Fuchsstraße Wohnen in Köln-Ehrenfeld, Fuchsstraße Köln-Ehrenfeld, Fuchsstraße/Innere Kanalstr. 40,0 113 87 Mrz 2015 27-136 3.100-4.300 k. A. Umwandlung Bestandsgebäude Gewerbe www.w-wie-wohnen.net
Wüstenrot Haus- und Städtebau City Flair Stuttgart Stuttgart, Hohestr. 10/Leuschnerstr. 9 17,0 32 0 Mrz 16 ca. 50-95 ca. 6.000-7.000 k. A. Zusammenlegung von Wohnungen bis 250 Quadratmeter möglich www.cityflair-stuttgart.de
Wüstenrot Haus- und Städtebau CityLife Frankfurt Frankfurt, Kölner Straße 50 16,5 42 41 Jul 13 ca. 61-148 ca. 6.150 k. A. Revitalisierung eines Bürogebäudes www.frankfurt-citylife.de
DENKMAL/SANIERUNG           
AS Unternehmensgruppe „An der Parthenaue II“ Leipzig 3,1 12 10 Frühj. 2016 58-128 3.000-3.300 7,35 Mehrgenerationenhaus, familienfreundl., barrierereduziert, energieeff. www.unternehmensgruppe-as.de
Corpus Sireo Projektentw. Düsseldorf LambertusEins Düsseldorf, Lambertusstraße 1 k. A. 14 7 Dez 2015 96-184 6.660-10.040  k. A. Objekt nach § 40 Denkmalschutzgesetz sonderabschreibungsfähig www.lambertuseins.de
Deutsche Sachwert Kontor AG DSK Nr.43 Stadtpalais-Residenz Leipzig 8,0 15 3 Apr 16 79-185  3.990 9 Bestlage, KfW 151, Balkone www.dsk.ag
Deutsche Sachwert Kontor AG DSK Nr.42 Brauerei Rauchfuß Halle-Altstadt 2,0 19 11 Nov 15 35-120 2.980 7,3 Altstadt-Zentrumslage, Brauereilofts, KfW 151, Balkone www.dsk.ag
Deutsche Sachwert Kontor AG DSK Nr.41 Stadtpalais am Rabetpark Leipzig 2,0 12 8 Okt 15 24-110 2.950 7,3 Parkblick, Balkone, Lift; Ein- bis Vier-Raum-Wohneinheiten www.dsk.ag
Deutsche Sachwert Kontor AG DSK Nr.37 Pflegeheim Salzatal Salzatal bei Halle/Saale ca. 7,5 65 0 Mitte 2016 23 k.A. k. A. Denkmalschutz, 25 Jahre Mietvertrag www.dsk.ag
formart GmbH & Co. KG Halle 17 Köln, Franz-Clouth Straße 18 k. A.  47 10 % Feb 2016 55-168 4.900 k. A. Ehemalige Industriehalle, Teil der Stadtentwicklung „Clouth-Quartier“ www.halle-17.de
formart GmbH & Co. KG Bülow9 Hamburg, Bülowstraße k. A.  22 90 % k. A.  66-262 5.600 k. A. Modernes, denkmalgeschütztes Ensemble www.buelow9-hh.de
Fortis Wohnwert GmbH Hansa Palais Berlin-Moabit, Spenerstraße 3 7,0 24 9 Nov 2015 63-200  2.000-6.200 10-18 Dachgeschossausbau in saniertem Objekt www.spener3.de
MKK Wohnpark GmbH DambachPark Fürth, Untere Straße 10 6,0 24 11 Jul 2015 61-234 3.600-5.800 11 Sanierungs-Afa, KfW-70, Lage am Landschaftsschutzgebiet www.dambachpark.de
Patrizia Unter den Linden Hamburg, Henny-Schütz-Allee ca. 155,0 450 ca. 330 Okt 2013 34-203 ca. 3.500-4.400 ca. 12  Ensemble aus Denkmal- und Neubauimmobilien www.immobilien.patrizia.ag
Profi Partner/Grundst.ges. Ravensb.Q. RavensbergQuartier Magdeburg, Stresemannstr. 18/19 25,5 129 34 Sep 2015 38-93 2.680-3.120 6,98 Historisches Fabrikgebäude www.profi-partner.de
Project Immobilien Schwabacher45 Fürth, Schwabacher Straße 45 k. A. 11 k.A. k. A. 51-108 3.129-3.699 k. A. Denkmalgeschütztes Sanierungsobjekt, am Eingang Fußgängerzone www.schwabacher45.com
Terraplan The Bergstraße Sports & Country Club® Heppenheim, Ludwigstraße 62, 62 a-d ca. 22,0 61 50 Jan 2016 52-128 3.990-4.490  9-10 Weingarten-Flügel, inmitten des Arboretums Heppenheim www.tbsc.club
Terraplan Am Funkerberg® - Kutschenhaus Funkerberg, Königs Wusterhausen ca. 5,8 19 0 Jun 2016 42-127 3.690-3.890 8,50-9,50  Teil eines denkmalgeschützten Gebäude-Ensembles, Südbalkone www.am-funkerberg.de
Wohnen in Prora GmbH & Co. KG Neues Prora Ostseebad Binz/OT Prora, Strandstraße 16-24 90,0 275 234 Nov 13 23-135 3.000-6.500 8,97 Lage direkt am Meer, 161 Eigentumswohnungen, 114 Hotelapartments www.neues-prora.de

Bestände in Deutschland bereits instand 
gesetzt ist, wird das Angebot an klassi-
schen Gründerzeithäusern, die noch nicht 
grundsaniert sind, knapper. Die Projektent-
wickler sind daher zunehmend dazu über-
gegangen, auch historische Fabrikgebäude, 
ehemalige Krankenhäuser und ähnliche 
Immobilien unter Denkmalschutz in mo-
dernen Wohnraum umzuwandeln. „Beson-
ders nachgefragt werden sogenannte Mehr-
generationenhäuser, die sowohl senioren- 
als auch familienfreundlich sind und ener-
gieeffizient kernsaniert werden“, erläutert 
Schrobback.

Erwerber von Denkmalimmobilien 
sollten nicht nur die  Erfahrung und Leis-
tungsbilanz des Anbieters prüfen, sondern 
auch sichergehen, dass die Kaufpreise dem 
am jeweiligen Standort üblichen Niveau 
entsprechen. „Dieses lässt sich leicht in 
verschiedenen Medien recherchieren. Ein 
gutes Indiz für einen marktüblichen Preis 
ist, wenn es Eigennutzer im selben Objekt 
gibt, die den selben Preis wie die Kapitalan-
leger gezahlt haben“, erläutert Thiel.

Eine entscheidende Rolle spielt die Sa-
nierungsqualität eines Denkmalobjekts. In 
den 1990er-Jahren wurden in großem Stil 
minderwertig sanierte Immobilien an An-
leger veräußert, was zu einer noch immer 
anhaltenden Prozesswelle führte. Seitdem 
hat sich der Markt jedoch grundlegend ge-
wandelt und die überwiegende Zahl der 
Bauträger bietet Objekte guter Qualität. 
Dennoch sollten Anleger darauf achten, 
dass die Qualität der Sanierung durch eine 
unabhängige Instanz überprüft wird. „Die 
Käufer wünschen, dass Bauausführung 
und Abnahme der Wohnung durch einen 
vom Bauträger unabhängigen Sachverstän-
digen – beispielsweise den TÜV – begleitet 
werden, um eine mängelfreie Übernahme 
der Wohnung sicherzustellen“, sagt Thiel. 

Bei richtiger Auswahl bieten Denk-
malimmobilien den Anlegern somit gute 
Renditechancen und sie können das Objekt 
umso schneller entschulden, wenn sie die 
Steuerersparnis in eine erhöhte Tilgung 
investieren. Auch Neubauwohnungen eig-
nen sich prinzipiell zur Kapitalanlage. Im 
Vergleich zu Objekten aus dem Bestand 
liegen die Kaufpreise für neu errichtete 
Wohnungen allerdings deutlich höher. Im 
Gegenzug erhalten Käufer eine Immobilie 
auf dem neuesten Stand im Hinblick auf 
Architektur, Bautechnik und Ausstattung. 
„Bei Neubauwohnungen sind die Revitali-
sierungskosten für die nächsten Jahre plan-
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Urbanes Wohnen: Mit „Be Mitte“ von Project Immobilien entstehen in Berlin Eigentumswohnungen direkt an der Spree.

barer und niedriger. Für Investoren geht die 
Rechnung des günstigeren Einstiegspreises 
bei Bestandswohnungen nicht immer auf 
lange Sicht auf“, sagt Dippold.

Entsprechend können Erwerber für gut 
ausgestattete neue Wohnungen höhere 
Mieteinnahmen erwarten als für Immobi-
lien älterer Baujahre. Allerdings können 
diese das höhere Preisniveau in der Regel 
nicht voll ausgleichen. Daher erzielen Ver-
mieter von Neubauwohnungen niedrigere 
Anfangsmietrenditen, die oft in einem 
Rahmen zwischen 2,5 und 3,5 Prozent lie-
gen. Im Gegenzug sind die langfristigen 
Wertsteigerungsaussichten besser als bei 
Bestandsobjekten und es fallen zumindest 
in den ersten zehn Jahren in der Regel kei-
ne größeren Instandhaltungs- oder Erneu-
erungskosten an.

Neubauwohnungen sind darüber 
hinaus von der Mietpreisbremse ausge-
nommen, die im vergangenen Jahr in vielen 
Metropolen und Ballungsräumen einge-
führt wurde. Sie regelt, dass in Gebieten 
mit angespannten Wohnungsmärkten die 
Miete bei Neuvermietung einer Wohnung 
nicht mehr als zehn Prozent über dem orts-
üblichen Niveau liegen darf. Wer eine be-
sonders günstige Anlageimmobilie erwer-
ben möchte, sollte auf Bestandsobjekte 
setzten. Wohnungen und Häuser älterer 

Baujahre, die nicht unter Denkmalschutz 
stehen, sind oft zu vergleichsweise niedri-
gen Preisen zu erwerben. Institutionelle 
Investoren und Immobilien-AGs wie Vono-
via erzielen oft gute Renditen mit Objekten 
der 1950er- bis 1990er-Jahre. 

„Bestandsobjekte rücken zunehmend 
in den Fokus der Anleger. Sie können Brut-
tomietrenditen zwischen vier und fünf Pro-
zent erbringen. Der Kauf einer Bestands-
immobilie kann eine sehr gute Ergänzung 
der Altersvorsorge sein. Aufgrund von 
zukünftigen Mietsteigerungen, niedrigen 
Zinsen und Steuervorteilen ist es durchaus 
realistisch, mit einem monatlichen Auf-

wand von circa 100 Euro in 30 Jahren eine 
monatliche Zusatzrente von 1.000 Euro zu 
erhalten. Dieses Ergebnis ist mit anderen 
Anlageprodukten nur sehr schwer zu errei-
chen“, führt Thiel aus.

Allerdings bergen Bestandsobjekte 
oft Risiken, daher sollten Privatanleger 
vorliegende Angebote genau unter die Lu-
pe nehmen. „Entscheidendes Kriterium 
beim Erwerb einer Bestandsimmobilie ist 
– neben dem Standort – der Zustand des 
Objekts und der gesamten Wohnanlage“, 
unterstreicht Thiel. Interessenten sollten 
unbedingt prüfen, ob sich die Immobilie in 
einem guten Zustand befindet, oder es ei-
nen Instandhaltungsstau mit größerem 
Sanierungsbedarf wie etwa dem anstehen-
den Austausch der Heizungsanlage oder 
einer Dacherneuerung gebe. Denn größere 
Modernisierungskosten sind vom Eigentü-
mer mitzutragen und können die erwartete 
Rendite aus der Immobilie schnell 
schrumpfen lassen. 

„Um hohe Kosten durch notwendige 
Reparaturen nach wenigen Jahren zu ver-
meiden, ist es wichtig, den Zustand einer 
Bestandsimmobilie durch einen unabhän-
gigen Gutachter überprüfen zu lassen“, rät 
Thiel. Entscheidend für die erfolgreiche 
Vermietung einer Wohnung sind zudem 
Standort und Lage der Immobilie. „Zen-
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Das denkmalgeschützte Ottilie-von-Hansemann-Haus in Berlin wird von Profi Partner durch einen Neubau mit Wohnungen ergänzt.

trales Kriterium ist die Standortwahl. Gu-
te Wertentwicklungen wird es zukünftig 
außer in den Metropolregionen München, 
Stuttgart, Frankfurt, Köln/Düsseldorf, 
Hamburg und Berlin nur an Standorten 
geben, die Bevölkerungswachstum, kri-
sensichere Arbeitsplätze und einen niedri-
gen Leerstand haben. Denn nur dort kön-
nen sich langfristig höhere Mieten und 
Kaufpreise entwickeln“, führt Thiel aus. 

„Hervorzuheben sind immer prosperie-
rende Metropolregionen und Innenstadtla-
gen in wirtschaftlich stabilen Standorten“, 
ergänzt Schrobback. Standortfaktoren wie 
Bevölkerungszuwachs, infrastrukturelle 
Anbindung, Flughäfen, Hochschulen und 
Ansiedlung produzierender Gewerbe soll-
ten überprüft werden, da sie für eine dyna-
mische und wachstumsorientierte Region 
ausschlaggebend seien.

Hat sich der Käufer für einen Stand-
ort entschieden, so kommt es auf die Aus-
wahl der Lage an. Wohnungen in sehr 
guten und guten Lagen erbringen in der 
Regel die höchsten Mieten, weisen aber 
höhere Kaufpreise auf. Auch in mittleren 
Wohnlagen herrscht in vielen Städten eine 
gute Mieternachfrage. In München, der 
teuersten deutschen Stadt, haben die Prei-
se in den guten Lagen schon ein schwin-
delerregendes Niveau erreicht. „München 
hat viele sehr gute und gute Wohnlagen, 

die in den vergangenen Jahren einen enor-
men Preissprung gemacht haben. Aber 
auch die durchschnittlichen Wohnlagen 
steigen jetzt aufgrund des akuten Woh-
nungsmangels im Preis. Hier werden mit-
telfristig die größten Wertzuwachspoten-
ziale liegen“, erklärt Aigner. Auch für 
Münchner Stadtrandlagen und das Um-
land, die gut an den öffentlichen Personen-
nahverkehr angebunden sind, seien die 
Preise gewachsen. 

Diese Entwicklung stellt sich in den 
übrigen deutschen Metropolen und Bal-
lungsräumen ähnlich dar. Meist haben die 
Preise in den bevorzugten Lagen bereits 
stark zugelegt, sodass dort nur relativ ge-
ringe Anfangsmietrenditen zu erzielen 
sind. Daher weichen viele Anleger zuneh-
mend auf mittlere Wohnlagen aus, in de-
nen das Preisniveau niedriger und die 
Mietrenditen höher sind. Auch Neben-
standorte stehen derzeit stark im Fokus 
der Käufer. Dabei sollten sie sich jedoch 
bewusst sein, dass diese Märkte kleiner 
sind und stärker von Marktschwankungen 
betroffen sein können. Daher sollten An-
leger bei einem Immobilienkauf an einem 
B-, C- oder D-Standort umso genauer auf 
die Wachstumsaussichten achten.

Wichtig ist darüber hinaus, dass die 
gewählte Wohnungsgröße dem Bedarf in 
der jeweiligen Lage entspricht. Nach Aus-
sage von Ralf Müller, Vorstand der Profi 

Partner AG, Berlin, müssen Größe und 
Ausstattung der angebotenen Wohnungen 
individuell auf das jeweilige Objekt zuge-
schnitten werden. „Welche Wohnungsgrö-
ßen gefragt sind, hängt oft von der Art und 
Lage eines Objekts ab. Bei unserer Planung 
analysieren wir den Bedarf im jeweiligen 
Quartier und berücksichtigen, ob es eher 
Singles, Familien oder Senioren anzieht“, 
erläutert Müller. „Die Klassiker Zwei-Zim-
mer-Wohnung mit bis zu 65 Quadratmetern 
und Drei-Zimmer-Wohnung mit bis zu 85 
Quadratmetern sind in der Regel immer 
dabei und entsprechen den Bedürfnissen 
eines Großteils der Mieter.“

Privatanleger, die eine Wohnung zur 
Vermietung erwerben möchten, haben so-
mit die Auswahl unter verschiedenen Ob-
jekttypen und Standorten. Eine Entschei-
dung hängt nicht zuletzt vom persönlichen 
Budget und dem Anlagehorizont ab. Wer 
investiert, sollte sich darüber im Klaren 
sein, dass ein Immobilienkauf sich in der 
Regel nicht als kurzfristiges Investment 
eignet, jedoch bei richtiger Auswahl lang-
fristig stabile Erträge erzielen kann.         n
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